
Welchen Alltag lebten die Toggenburger früher? Wie kochten sie, 
was arbeiteten sie, wo legten sie sich abends schlafen? Und was, 
wenn die Ernte ins Wasser fiel wie im «Jahr ohne Sommer» 1816?
	 Auf dem Rundgang durch die Sonderausstellung «Z’Esse gits  
nur gsottes Gräs» und die Dauerausstellung erfahren die Besuche-
rinnen und Besucher, wie Arm und Reich im Toggenburg lebten. 
Neben Schätzen wie prächtigen Kleidern und Möbeln wird die 
Geschichte des Überlebenskampfs eines armen Toggenburger 
Jungen ans Licht geholt.

DAUER 
1 bis 1,5 Stunden
KOSTEN 
CHF 100, zuzüglich Eintritte 
(Erw. CHF 6, Senioren CHF 4) 
max. 20 Personen
KONTAKT 
info@toggenburgermuseum.ch 
oder direkt bei Christelle Wick, 
p: 071 985 08 49 / 079 258 45 84
ADRESSE
Toggenburger Museum
Hauptgasse 1, 9620 Lichtensteig

GESCHICHTE 
ANS LICHT 
GEHOLT
SONDERANGEBOT BIS JANUAR 2018
Die letzte Hungersnot in der Ostschweiz 



Eigentlich ist das Museum geschlossen; die Lichter sind längst 
gelöscht. Dennoch bewegt sich zu später Stunde eine Gruppe 
Besucherinnen und Besucher von Raum zu Raum. Ausstellungsstück 
für Ausstellungsstück erscheint im Lichtkegel der Taschenlampe 
des Museumsführers — welche spannenden Geschichten erzählen  
sie uns, was bliebe uns am Tag verborgen? Schärfen Sie ihre  
Sinne, ertasten Sie spannende Exponate und lauschen Sie unbe-
kannten Geräuschen.

DAUER 
1 bis 1,5 Stunden, ab 18.30 Uhr

KOSTEN 
CHF 100, zuzüglich Eintritte 
(Erw. CHF 6, Senioren CHF 4)
max. 20 Personen

KONTAKT
info@toggenburgermuseum.ch 
oder direkt bei René Stäheli, 
p: 071 988 46 27 (ab 19 Uhr)
ADRESSE
Toggenburger Museum
Hauptgasse 1, 9620 Lichtensteig

NACHTS 
IM 
MUSEUM 
SONDERANGEBOT BIS JANUAR 2018
Führungen im Licht der Taschenlampe


